
Herr Jäckel erkundigt sich über die Formalien eines Schulwechsels bei einer weiterführenden 
Schule. Er fragt nach, ob eine Begründung im Antrag stehen müsse. 
Herr Derscheid erklärt, dass der Antrag mit Begründung an den Schulträger gestellt werden solle. 
Die Verwaltung setze sich mit der Schule in Verbindung. 
 
Herr Duldhardt regt an, die Treppe an der Gymnasialturnhalle mit Signalfarbe besser sichtbar zu 
machen. 
 
Frau Wegscheid regt an, die Gitterabdeckungen am Bahnübergang in der Brückenstr. zu 
überprüfen, da dort Höhenunterschiede seien. 
 
Herr Hövel berichtet über einen Lehrer-Eltern-Chor, der mit dem MGV Harmonie 
zusammengeführt wurde. Eine Probe mit diesem Chor habe in der GGS Harmonie stattgefunden, 
da der frühere Probenraum nicht mehr zur Verfügung stand. Daraufhin hätte er von der Gemeinde 
eine Rechnung in Höhe von 30,-- € erhalten. Er möchte wissen, ob er die 30,-- € bezahlen müsse. 
Herr Derscheid verweist auf die Zuständigkeit des Gebäudemanagements. 
 
Anmerkung der Verwaltung Amt 60.5 
 
Vor Erlass des Gebührenbescheides wurde der Schulleiter der GS Harmonie durch die 
Verwaltung mehrmals auf die Einhaltung der Richtlinien für die Überlassung von Schulräumen 
und deren Einrichtungen zu schulfremden Zwecken hingewiesen und gebeten, diese zu beachten. 
Anlass war, dass die Schulräume der GGS Harmonie in der Vergangenheit immer wieder von 
Vereinen zu schulfremden Zwecken genutzt wurden, ohne  dass die Verwaltung hierüber 
informiert war.  
Am 19.11.2005 fand ein Konzert der „Eintracht“ 1909 Eitorf-Harmonie e.V. im Theater am Park statt. Aus 
diesem Anlass wollte der Chor am 18.11.2005 eine Probe in den Schulräumen der GGS Harmonie 
durchführen, obwohl dem Verein für diesen Zweck das Theater am Park zur Verfügung stand. Die 
Veranstaltung wurde am 17.11.2005 durch den Schulleiter der GGS Harmonie bei der Verwaltung 
mündlich angemeldet. Der Schulleiter wurde nochmals auf die Richtlinien für die Überlassung von 
Schulräumen und die damit verbundene Kostenpflicht hingewiesen. Dem Vorschlag der Verwaltung, für 
die Probe das Theater am Park kostenlos zu nutzen, wurde nicht gefolgt. Daraufhin wurde der  
Gebührenbescheid über die außerschulische Nutzung der GGS Harmonie  auf ausdrücklichen Wunsch 
des Schulleiters der GGS Harmonie an diesen persönlich gesandt.  
Ende der Anmerkung. 
 
Herr Ersfeld erkundigt sich nach den Schülerzahlen sowie den Klassenstärken im Schuljahr 
2006/2007. 
 
Anmerkung der Verwaltung: 
 
Die Schülerzahlen im Schuljahr 2006/07 betragen: (Stand 02.12.2005) 
 
GGS Eitorf   96 
GGS Alzenbach   34 
GGS Harmonie   43 
GGS Mühleip   46 
 
 



Frau Meis-Wollschläger erkundigt sich nach dem Stand der Angelegenheit bzgl. der 
Schülerlotsen an dem Zebrastreifen in der Brückenstr.. Dies sei in der letzten SchA angesprochen 
worden. 
Herr Derscheid teilt mit, dass dies an das Ordnungsamt weitergeleitet werde. 
Herr Feld erklärt, dass dieses Problem an der GGS Alzenbach ebenfalls bestehe, es scheitere 
jedoch an Schülerlotsen, die zu allen Schulanfangs- und -schlusszeiten anwesend sein sollten.  
 


